Amts 


e 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Wen, 41. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung. 


Marienwerder, den 8. October 


1890. 


Kornatowo und Stolno belegene Halteſtelle Kamlarken 
für den beſchränkten Wagenladungs⸗Güterverkehr eröffnet. 

Sendungen nach Kamlarken werden nur frankirt, 
von Kamlarken nur unfrankirt und in beiden Richtungen 


In Dar⸗es⸗Salaam iſt eine Kaiſerlich deutſche nur ohne Nachnahmebelaſtung angenommen, auch können 


Telegraphenanſtalt für den allgemeinen Verkehr eröffnet 
worden. Die Wortgebühr für Telegramme aus Deutſch⸗ 
land nach Dar⸗es⸗Salaam beträgt 7 Mk. 85 Pf. | 
Berlin W., den 1. October 1890. 
Der Staatsſecretair des Reichs⸗Poſtamts. 
von Stephan. 


Berordunngen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 


Bekanntmachung. 

In Abänderung der Anordnung vom 6. Juni 
d. Js., betreffend die Beſcheinigungen der Ortspolizei⸗ 
behoͤrden für die Eigenthümer von Rindern und Schwei⸗ 
nen zum Zwecke des Auftriebes derſelben auf Märkte 
und des Verladens auf der Eisenbahn, wird hierdurch 
beſtimmt, daß von nun an bis auf Weiteres in Ver⸗ 
tretung der Amtsvorſteher auch die Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
vorſtände zur Ausſtellung von Beſcheinigungen über die 
Seuchenfreiheit eines Orts berechtigt fein ſollen. 

Alle übrigen Beſtimmungen der Bekanntmachung 
vom 6. Juni d. Js. bleiben hiervon unberührt. 

Danzig, den 29. September 1890. 

N Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Am 1. Oktober d. J. wird die zwiſchen Poſen 
(Gerberdamm) und Schwerſenz / Kobelnitz gelegene bis⸗ 
herige Güterladeſtelle Slowno auch für den Perſonen⸗ 
und Gepäckverkehr eröffnet. 


Fahrzeuge daſelbſt nicht verladen werden. 

Der Frachtberechnung werden bis auf Weiteres 
die Entfernungen für Kornatowo und Stolno unter 
Zuſchlag von 5 bezw. 7 km. zu Grunde gelegt. 

Bromberg, den 29. September 1890. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


5) Bekanntmachung 

Damit bei Sterbefällen von dem Richter geprüft 
werden könne, ob eine Siegelung des Nachlaſſes von 
Amtswegen zu veranlaſſen jet, iſt in dem § 23 Tit. 5 
Th. II der allgemeinen Gerichtsordnung den im Sterbe⸗ 
hauſe gegenwärtigen Verwandten oder Hausgenoſſen des 
Verſtorbenen, ingleichen feinem Hauswirthe zur Pflicht 
gemacht worden, dieſerhalb ſchriftliche oder mündliche 
Anzeige bei dem zuſtändigen Gerichte zu erſtatten, wenn 
ſie ſich gegen die Erben oder die Gläubiger des Ver⸗ 
ſtorbenen außer Verantwortung ſetzen wollen. 

Wir machen auf dieſe geſetzliche Vorſchrift in Folge 
einer Anweiſung des Herrn Juſtizminiſters noch be⸗ 
ſonders aufmerkſam. 

Marienwerder, den 2. October 1890. 

Königliches Oberlandesgericht. 


6) Bekanntmachung 

Von den auf Grund des Allerhöchſten Privilegiuuns 
vom 30. November 1867 ausgegebenen 5 prozentigen 
Culmer Stadtobligationen ſind heute die Nummern 
Littr. A. 13, 39, 60, 86, 91, 96, 103, 112, 132, 
147, 155, 163, 196, 224 und 239 über je 200 Thlr. 


Die Berechnung der Beförderungspreiſe erfolgt auf und Littr. B. Nr. 11 über 100 Thlr. ausgelooſt worden. 


Grund des Kilometerzeigers und der Preistafel des Lokal⸗ 
Perſonentarifs für den Directionsbezirk Bromberg. 


Wir kündigen dieſe Stücke ihren Inhabern zur 
Einlöſung am 2. Januar 1891 mit dem Bemerken, 


Die Abfahrtszeiten der Züge von Glowno ſind in daß unſere Kämmerei⸗Kaſſe und das Bankhaus Gutten⸗ 
dem vom 1. Oktober d. J. giltigen Fahrplan enthalten. tag und Goldſchmidt im Fälligkeitstermin den Nenn⸗ 


Näheres iſt auf den Stationen und 

zu erfahren. 
Bromberg, den 27. September 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


4) Bekanntmachung. 
Mit dem 1. Oktober 1890 wird die zwiſchen 


Halteſtellen werth der Obligationen gegen Rückgabe derſelben und 


der dazu gehörigen Zinsſcheine Serie VI Nr. 3=-6 
zahlen wird. , 
Aus der Verlooſung von 1888 ift noch die Obli⸗ 
gation Littr. A. Nr. 144 über 200 Thlr. einzulöſen. 
Culm, den 10. Juni 1890. 
Der Magiſtrat. 


Ausgegeben in Marienwerder am 9. October 1890. 


= 814 = 


7) Aufkündigung von Pfandbriefen des 
Danziger Hypotheken⸗Vereins. 
Folgende heute aus gelooſte Pfandbriefe 
5 °/, Lite. A a Mk. 3000 Nr. 1758, 2364, 2461, 


2532, 2714, 2749. 
1250, 1714, 2385, 
2444, 2697, 3134, 
3158, 3771, 3995, 
4084, 4215, 4307, 
4867, 5181, 5215, 
5324, 5451. 

119, 325, 525, 
959, 1304, 2069, 
2099, 2930, 3036, 
3072, 
4610, 
4822, 


B à Mk. 1500 Nr. 


L 


C à Mk. 300 Nr. 


D 


4734, 4756, 
4984. 

962, 1022, 1100. 
57, 58, 
104, 199, 
320, 
535, 
100. 


Nr. 


4½%% Littr. H A 2000 Mk. 
Nr. 


„ HA 800 Mk. 


291, 
781. 

Nr. 
Nr. 


Nr. 


4 % Kite. J à 5000 Mk. 
F a 1000 Mk. 


E à 600 Mk. 


450, 


Hi 


28, 
431, 502, 


” 


Da 200 ME. 


3/1 Littr. O & 2000 Mk. 

„ NA 1000 Mk. 

„ Ma 400 Mk. 448. 

„ LA 200 Mk. Nr. 2, 24, 35, 
werden ihren Inhabern hiemit zum 1. Jauuar 
1891 gekündigt, mit der Aufforderung, von da 
ab deren Nominalbetrag entweder hier bei uns 
oder in Berlin bei der Preuß. Hypotheken⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft oder in Königsberg i. Pr. 
bei Herrn Friedrich Laubmeyer oder in Marien⸗ 
werder bei Herrn M. Hirſchfeld, während der üblichen 
Geſchäftsſtunden baar in Empfang zu nehmen. 

Die vorbenannten Pfandbriefe ſind nebſt den zu⸗ 
gehörigen nach obigem Verfalltage fällig werdenden 
Coupons und Talons in coursfähigem Zuſtande ab⸗ 
zullefern; der Betrag der etwa fehlenden Coupons wird 
von der Einlöſungs⸗Valuta in Abzug gebracht. 

Die Verzinſung der vorbezeichneten gekündigten 


Nr. 244, 


791, 


Li 


101. 


4% / % % 200% „H Nr. 219, 221. 
a 800 „ „ EN. 344. 
E ier r 
à 1000 „ „ F Nr. 149, 218, 572, 
1061. 
A 600 „ „ E Nr. 302, 371, 441, 
619. 
r 
Danzig, den 15. September 1890. 
Die Direktion. 
Weiß. 
8) Perſonal⸗Chronik. 


Der Regierungs⸗Secretär Voigt iſt mit Penſion 


3438, 3650, in den Ruheſtand getreten. 


Der Poſtinſpector Sparig in Konitz Weſtpr. iſt 
zum Poſtdirector ernannt. 
Verſetzt iſt der Poſtſecretär Titz von Pr. Stargard 


78, nach Graudenz. 


Der Poſtverwalter Wazinski in Mlecewo tritt 


400, 401, auf feinen Antrag in den Ruheſtand. 


Der Regierungsbote Jußeit iſt mit Penſion in 
den Ruheſtand getreten. 


1147, 1396. Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
56, Königl. Oberlandes gerichts zu Marienwerder 


pro Monat October 1890. 


SE Ernannt: 1. Rechtsanwalt Roſt in Schöneck und Rechts⸗ 


anwalt Entz in Neuenburg zu Notaren für den 
Oberlandesgerichtsbezirk Marienwerder mit An⸗ 
weiſung ihres Wohnſitzes in Schöneck bezw. 
Neuenburg; 

„Referendar Walter Danielowski in Elbing zum 
Gerichtsaſſeſſor; 

. Rechtskandidat Arthur Tetzlaff zum Referendar; 

„ Gerichtskaſſen⸗Controleur Luederitz in Thorn 
zum Rendanten der Gerichtskaſſe bei dem Amts⸗ 
gerichte ebenda; 

„der diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe Born in 
Culm zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht 
in Thorn mit der Function als Kaſſenkontroleur; 

„der diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe Kühn in 
Tiegenhof zum etatsmäßigen Gerichtsſchreiber⸗ 
gehülfen bei dem Amtsgerichte ebenda; 

. Gerichtsvollzieher kraft Auftrags Neumann in 
Neuſtadt zum etatsmäßigen Gerichts vollzieher bei 
dem Amtsgerichte ebenda. 


* Co 


Pfandbriefe hört mit beſagtem Verfalltage auf und wird Zugelaſſen: Gerichtsaſſeſſor Louis Roth enb erg zur 


in Betreff ihrer Valuta und event. wegen ihrer gericht⸗ 
lichen Amortiſation nach § 28 unſeres Statuts ver⸗ 
fahren werden. 

Reſtanten von früheren Looſungen ſind: 


5 "A 1500 Mk. Littr. B Nr. 4801, 4810. 
3 300 „ „ Nr. 428, 793, 2616, 
3395, 4035, 4350, 

4852, 4898. 


Rechtsanwaltſchaft bei dem Land⸗ und Amts⸗ 
gerichte in Danzig. 
Entlaſſen: Referendar Teßmer in den Bezirk des Ober⸗ 
landesgerichts in Koͤnigsberg; 
Referendor Plehn in den Bezirk des Oberlandes⸗ 
gerichts in Caſſel; 
Referendar Kuntze in den Kammergerichtsbezirk. 
Verliehen: dem Gerichtskaſſen⸗Rendanten, Rechnungsrath 


— 31 


Selke in Thorn bei ſeinem Uebertritt in den 
Ruheſtand der Rothe Adler⸗Orden IV. Klaſſe. 
Verſtorben: Rechnungsreviſor, Rechnungsrath Meyer in 
Ibing. 
9) Erledigte Schulftellen. 
Die II. Lehrerſtelle an der jüdiſchen Schule zu 
Gollub, Kreis Brieſen, wird zum 16. Ockober d. Is. 
erledigt. ` 
Lehrer jüdiſcher Religion, welche fid um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Dr. Hoffmann zu Schönfee Wpr. zu melden. 
Die unterſte Lehrerſtelle an der Volksſchule zu 
Jaſtrow, Kreis Dt. Krone, iſt erledigt. | 
Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


ihrer Zeugniſſe, bis zum 15. October cr. bei dem 
Magiſtrat daſelbſt zu melden. 


BE SE 
Anzeige verſchiedenen Inhalts. 


Bekanntmachung. 
In Gemäßheit des § 37 des revidirten Statuts 
des Präſident Dr. Fülleborn'ſchen Vereins zur Unter⸗ 
ſtützung hinterbliebener Kinder verſtorbener Juſtiz⸗ 
beamten in dem Bezirke des Königlichen Oberlandes⸗ 
gerichts hierſelbſt vom 16. December 1879 werden die 
Mitglieder zu der jährlichen General⸗Verſammlung 
auf den 25. Oetober er. Mittags 12 Uhr 
in den großen Sitzungssaal des hieſigen Oberlandes⸗ 
gerichts geladen. 
Gegenſtand der General⸗Verſammlung iſt: 

a. die Abſtattung des Jahresberichts und Vorlegung 
der Jahresrechnung an die Mitglieder, 

b. etwaige auf Förderung der Zwecke des Vereins 
reſp. auf Abänderung des Statuts gerichtete 
Anträge. 

Marienwerder, den 2. October 1890. 
Der Präftdent des Königlichen Oberlandesgerichts. 


10) 


(Hierzu der Oeffentliche Anzelger Nr. 41.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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